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ETHNO- & GAY M A R K E T I N G

Mit Beginn des heurigen Jahres
gründete Manuel Bräuhofer ei-

ne Full-Service-Agentur, die in der
Branche sicherlich noch sehr viel Auf-
und Ansehen erregen wird. Ist doch
seine Besonderheit der Umstand,
dass er einerseits die Communities
aus persönlicher Erfahrung kennt,
andererseits als ausgebildeter Mar-
keting- und Salesmanager das be-
nötigte Know How besitzt.

Bräuhofer ist überzeugt, dass sich
gängiges Marketing noch immer zu
einseitig auf das allein glückselig-
machende Szenario “Vater, Mutter,
Kind” beschränkt. Dieses Konzept
ist einfach unzureichend für unsere
heterogene Gesellschaft. Aufgrund
seines persönlichen Backgrounds
sieht er natürlich, welche Defizite
entstehen. Aus der Marketingper-
spektive heisst das, offene Gold-

quellen versiegen zu lassen. Denn es
ist gerade das Insiderwissen, um die
richtige Ansprache zu finden und so
die Personen zu erreichen, ihr Ve r-
trauen zu gewinnen. Does und
Donts sind im Marketing genauso
wichtig wie für Touristen, die ihren
Urlaub in einem Land einer anderen
Kultur verbringen. Es geht zumin-
dest, die wichtigsten Ve r h a l t e n s r e-
geln zu beherrschen.

Bräuhofer beherrscht diese per-
fekt und macht sich so zum idealen
interkulturellen Brückenbauer. Er
weiss Bescheid über die Ansprache
der türkischen Zielgruppe, weiß über
die starken familiären Bindungen.
Wenn man das Vertrauen eines Tür-
ken gewinnt, hat man auch das sei-
ner Familie, seiner Bekanntschaft ge-
wonnen. Die Mundpropaganda
funktioniert bestens. Andererseits
wird man Türken, die man einmal
vor den Kopf gestoßen hat, nur sehr
schwer wieder zurückgewinnen kön-
nen. Auch die in der Werbung ver-
wendete Symbolik spielt eine große
Rolle. Die Regenbogenfahne  bei-
spielsweise wirkt auf Homosexuelle
als stark positiv besetztes Zeichen.
Und es ist auch ein kaufkräfiges Ziel-
publikum, das Bräuhofer ansprechen
kann. Wie Studien beweisen, ver-
reisen Homosexuelle drei- bis vier-
mal öfters, kaufen hochpreisiger ein,
konsumieren wesentlich mehr Kul-
tur als ihre heterogenen Zeitgenos-
sen. Bei in Deutschland lebenden
Türken verblüfft wiederum die Tat-
sache, dass jeder Zehnte von ihnen
einen Mercedesstern auf ihrer Mo-
torhaube haben… 

Wenn man Manuel Bräuhofer
t r i fft, macht er einen sofort bekannt
mit kreativen Ideen, entwirft Kon-
zepte, verströmt Zuversicht. Er sieht

in Community Marketing seine Zu-
kunft und ist voll von Visionen. Das
nächste Projekt ist schon in Sicht, soll
Anfang 2008 starten und wird eu-
ropaweit einzigartig sein. Mit Be-
scheidenheit ist er nicht geschlagen,
wenn er Marktführer in seinem Be-
reich in kurzer Zeit werden will, und
wenn er sich als Experte fühlt. Las-
sen wir uns überraschen, aber das
Zeug hat er dazu.

Kontakt:
Gassergasse 24-26, 1050 Wien, Te l .
0699/12 61 20 20, off i c e @ b r a i n
worker.at, www.brainworker.at

brainworker zählt zu den interessantesten Newcomers in der Agenturszene. Mit der
Spezialisierung auf die Zielgruppen Türken bzw. Schwulen/Lesben erschließen sich
mit fachlicher Kompetenz und persönlichem Engagement neue Kundenpotenziale.

● Beratung: Zielgruppenbera-
tung GLBT ETHNO
● Marktforschung
● Konzeption & Strategie
Analyse, Strategiecheck, Ideen-
findung, Workshops, Mediapla-
nung, Marketingplanung, Pro-
jektmanagement, Kampagnen-
präsentation
● Kreation

Internet: Web-Design, Web-
Marketing CMS
Print: Corporate Design, Rekla
me Design, Logos, Ausstat-
tung, Werbeunterlagen, Mai-
lings, Werbemittel, Anzeigebu-
chung 

● Multimedia: Anwendungen,
Screendesigns

• Produktion

Leistungen

Manuel Bräuhofer, der 
Experte für Marktnischen


